
 

 

 
  Nacht

       

      Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt,  

      wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er    
      wird das Licht des Lebens haben.  Joh 8,12 
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Orgelkonzert 
Mit dem Wissen, dass sich immer etwas 
verändert, sitzen auch heuer viele 
Liebhaber/innen und Kenner/innen 
virtuoser Orgelmusik erwartungsvoll in der 
Kirche und wundern sich plötzlich über das 
hölzerne Geklapper, das von der 
Orgelempore zu kommen scheint. 
Ob sich die Organistin Maria Magyarova 
Pisekova „trocken“ einspielt? Die 
Künstlerin, die sowohl in ihrer Heimat 
Nitra, Slowakei, als auch in Bruck an der 
Leitha wirkt, hat ihr Programm 
„Transformationen“ mitgebracht. Dieses 
Orgelkonzert gilt ja stets als Höhepunkt der 
Int. Waldviertler Orgelwoche, die Karl 
Immervoll vor über zwei Jahrzehnten ins 
Leben gerufen hat und auch diesmal 
begleitet. Auch als Moderator des 
Programms mit Werken von G. Muffat, J. S. 
Bach, J. G. Walther, G. Fischer, J.Chr.H. 
Rinck, J. Gresak, P. Kolman und J. 
Rheinberger leistet er mit seinen hilfreichen 
und aufschlussreichen Informationen für 
die Anwesenden wertvolle Ergänzung. Dass 
Muffat neun Söhne, allesamt Musiker, 
hatte, Fischer einen Orgelchoral im 
Mozartstil variierte, Rinck dasselbe 
neunmal mit dem frz. Volkslied, das wir 
auch als „Morgen kommt der 
Weihnachtsmann“ kennen, machte und 
Kolmann in seinem Interludium das 
Seufzen seiner Lebenserfahrung mit einem 
Aufschrei beendete, führte zu bewussterem 
Hören und machte diesen Auftritt einer 
virtuosen Künstlerin zu einem besonderen 
Konzertabend. So ein Hörerlebnis könnte 
bei noch mehr Menschen (der Pfarre) Herz 
und Sinne erheben.                       P. Böhm 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Messordnung Heidenreichstein:  
Di 9 Uhr,  Mi in einer Kapelle, Sa 19 Uhr,  
So 10 Uhr  
 

Messordnung Seyfrieds: So 8:45 Uhr 
 
Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  
Mo, Di, Fr  8 Uhr  – 11 Uhr,   
Do 8 Uhr – 11 Uhr und 13 Uhr – 16 Uhr,  
Tel.: 02862/52231 
Handy P. Josef: 0676/826633137 
Handy Pfr. Schlosser: 0681/10566302 
 

E-Mail: pfarre@heidenreichstein.at  
Homepage:  
www.heidenreichstein.dsp.at 
 

Kirchenbeitragsstelle Gmünd: 02742/3246003 

 
Impressum und Offenlegung: 
Grundlegende Richtung nach § 25 Mediengesetz: Information und 
Kommentar zum Geschehen in der Stadtpfarre Heidenreichstein. 
"BEGEGNUNG" ist christlichen Werten, insbesondere dem 
geschwisterlichen Dialog auf allen Ebenen, verpflichtet. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel müssen sich nicht mit der Meinung der 
Redaktion decken. 
"BEGEGNUNG" ist das Kommunikationsorgan der Pfarren 
Heidenreichstein und Seyfrieds, von politischen Parteien unabhängig und 
erscheint mindestens viermal jährlich. Medieninhaber, Redaktion u. 
Verlag: Röm. Kath. Pfarramt Heidenreichstein, Kirchenplatz 4, 3860 
Heidenreichstein. Hersteller und Herstellungsort: Druckerei Janetschek 
GmbH, Brunfeldstr. 2, 3860 Heidenreichstein 
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Das Hl. Sakrament der Taufe empfingen: 
 

07.09. Sarah Tischler Rohrendorf 
22.09. Leo Bauer Heidenreichstein 
29.09. Theo Sam Kautzen 
27.10. Jonas Schnell Loibes 
02.11. Lilly Hauer Schlag  
09.11. Theo Bauer Heidenreichstein 
10.11. Amon Josl Heidenreichstein 
16.11. Liam Schön Heidenreichstein 
 

Pfarre Seyfrieds 
25.08. Emilia u. Jaron Miksche Seyfrieds 
31.08. Tim Brantner Kottinghörmanns 
 
  
 

Das Sakrament der Ehe spendeten einander: 
 

01.06. Silvia u. Martin Arnberger-Prinz 
27.07. Kathrin u. Michael Eggenberger-Böhm  

31.08. Barbara u. Andreas Wanko 

  
     

Die letzte Ruhe haben gefunden: 
 

30.08. Karoline Bruckner (96)H’stein/Wolkersd. 

12.09. Maria Böhm (91) H’stein/Eggenburg 

05.10. Maria Obenaus (68) Heidenreichstein 

09.10. Rudolf Fronhofer (77) Heidenreichstein 

11.10. Eva Schulner (69) Heidenreichstein 

24.10. Herta Arnhof (84) Altmanns 

30.10. Johann Peichl (86) Kleinpertholz 

31.10. Erwin Jaksch (98) H’stein/Litschau 
08.11. Gerhard Burger (77) Heidenreichstein 
 
 
 

 

Nikolausfeier 
am Freitag 

06.12.2024 
um 16:30 Uhr 

in der Kirche 
 

 
 

 

 

 

Kleinkinder-Krippenandacht 
24.12. um 10:30 Uhr 

in der Kirche 
anschl. Friedenslicht 
 
 

 
 
 

 

 
 

 

 
 

Unserem Organisten Otto Rausch wird zum 
85. Geburtstag gratuliert. 
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Geistliches Wort 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Fest Christi Himmelfahrt hat Papst 
Franziskus offiziell das Heilige Jahr 2025 
ausgerufen und die Verkündigungsbulle 
„Spes non confundit – Die Hoffnung lässt 
nicht zugrunde gehen“ veröffentlicht. 
Der Papst hat diese Heilige Jahr, das mit 
der Öffnung der Heiligen Pforte am 24. 
Dezember 2024 im Petersdom beginnt, 
unter das Leitwort „Pilger der Hoffnung“ 
gestellt. In der Verkündigungsbulle ruft er 
die Regierungen auf, im Heiligen Jahr einen 
Straferlass zu gewähren. Darüber hinaus 
ruft er zum Frieden in der Welt auf und 
fordert als weitere „Zeichen der Hoffnung“ 
mehr Einsatz für die Jugend, Alten, 
Kranken, Armen und Migranten. Außerdem 
müsste die Kirche gemeinsam mit Politik 
und Gesellschaft dem Geburtenrückgang 
entgegenwirken. Das Dokument enthält 
auch „Appelle der Hoffnung“. So sollen 
reichere Länder wirtschaftlich schwächeren 
Ländern die Schulden erlassen. „Dies ist 
keine Frage der Großzügigkeit, sondern der 
Gerechtigkeit“, schreibt Franziskus. 
Zwischen dem globalen Norden und dem 
Süden gebe es eine echte „ökologische 
Schuld“: Einige Länder hätten im Laufe der 
Geschichte die natürlichen Ressourcen 
unverhältnismäßig verbraucht. Zudem 
habe das Ungleichgewicht im Handel 
Folgen für die Umwelt gehabt. „Wenn wir  
 

 

 
wirklich den Weg für den Frieden in der 
Welt ebnen wollen, sollten wir uns dafür 
einsetzen, die Grundursachen der 
Ungerechtigkeit zu besiegen, ungerechte 
und nicht zurückzahlbare Schulden 
erlassen und die Hungernden sättigen“, so 
der Papst. 
Er lädt die Gläubigen und alle Menschen 
guten Willens dazu ein, zu „Sängern der 
Hoffnung“ zu werden – mit Gesten, Worten 
und alltäglichen Entscheidungen.  
Sängerinnen und Sänger der Hoffnung 
sollten sicher auch alle sein, die das Wort 
Gottes verkünden und zum Gebet einladen. 
 
Eine besinnliche Adventzeit, gesegnete 
Weihnachten und ein gesundes Jahr 2025 
wünscht allen 
 
                                  Pater Josef Brand 
 
 

Wir danken der Frauenrunde für das 
Verzieren der Missionskerzen. Diese stehen 
seit 24. November beim Schriftenstand um 
3,-- zum Kauf. Am 1. Adventwochenende 
werden die Missionskerzen auch von der 
Frauenrunde zum Kauf angeboten.  
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Kath. Jungschar 
 
Auch die Jungschar ist mit 
viel Schwung ins neue Arbeitsjahr 
gestartet. 

 
Vor Erntedank 
fand unsere erste 
Jungscharstunde 
zum Thema 
Erntedank statt. 
Gemeinsam 
wurde viel 
gebastelt und 
Brot für die 
Agape zum 
Erntedank ge-
backen. 
 
Auch beim 

Burgstadtfest war die Jungschar mit 
Bastelstationen für Kinder vertreten. Das 
schlechte Wetter konnte die gute Laune 
nicht trüben, und so wurde fleißig in den 
JS-Räumen gebastelt, geschminkt und 
gespielt. 
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Oh, du stille Zeit 
Nach dem milden und bunten Herbst hat sie 
uns nun im Griff, die kalte, dunkle, nebelige 
Zeit. Es ist aber auch eine ganz besondere 
Zeit. 
Der Advent hat viele, ganz verschiedene 
Gesichter. 
Advent ist die Zeit der Vorbereitung auf 
Weihnachten, damit wir am Sinn von 
Weihnachten nicht vorbei leben. 
Haben wir Gott während des Sommers 
gelegentlich aus den Augen verloren, dürfen 
wir uns jetzt bewusster auf sein Kommen 
als Kind, das wir wieder feiern dürfen, 
vorbereiten. 
Beim Hochwasser im September hatten wir 
Glück, vielleicht wurde dabei so manchen 
bewusst: Es gibt etwas, das größer ist als 
ich. Ich bin nicht Schöpfer, sondern 
Geschöpf. 
Wir sehen in den Medien so viel Leid, Elend 
und Armut, für manche von uns ist das 
Beste und Teuerste gerade gut genug. 
Sollten wir nicht Zeichen der Hoffnung 
setzen und uns einer Globalisierung der 
Gleichgültigkeit entgegenstellen? 
Es ist kein Zufall, dass wir Weihnachten in 
der dunkelsten Zeit des Jahres feiern. Die 
Dunkelheit, auch die unseres eigenen 
Lebens, wird erleuchtet durch die Botschaft 
der Heiligen Nacht. Die Geburt eines Kindes 
ist eine Sternstunde für jede Familie. In 
jeder Geburt drückt Gott seine Freude über 
den Menschen aus. Werden wir wach im 
Herzen, damit wir auch die um uns herum 
sehen, die auf ein Licht warten. Gott selbst 
wird in der Geburt Jesu Mensch. Handeln 
wir bei Fairness, Gerechtigkeit, Treue, 
Mitmenschlichkeit und Solidarität so, dass 
andere sagen: Das ist menschlich! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Am Jahreswechsel blicken wir dann 
zurück, dankbar, aber vielleicht auch 
sorgenvoll oder gar traurig. Erbitten wir 
auch für das neue Jahr Gottes Segen wie 
eine Zusage der Liebe und Treue in allen 
Situationen unseres Lebens. Benedicere: 
Sagen wir Gutes zu anderen und über 
andere, das tut auch uns gut.  
Gottes Segen möge Sie 2025 begleiten!            
                                                   
                                                Peter Böhm 
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20 Jahre Pater Josef in 
Heidenreichstein und Seyfrieds 
 

Im Rahmen 
des 
Dirndlgwand-
sonntags am 
8. September 
durften wir ein 
besonderes 
Jubiläum 
feiern. Seit 
genau 20 
Jahren ist 
Pater Josef 
Brand nun als 
Moderator in 
unseren 
Pfarren 
eingesetzt. 

Viele Gratulanten und Gratulantinnen 
stellten sich ein, um gemeinsam einen 
Festgottesdienst und anschließend im 
Pfarrgarten bei einem Würstelessen zu 
feiern.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Stellenausschreibung 
Pfarrsekretärin/Pfarrsekretär 
 
Wie schnell doch 37 Jahre vergehen. Mit 
voraussichtlich 1. September wird unsere 
langjährige Sekretärin Andrea Edinger ihre 
wohlverdiente Pension antreten. Wir alle 
wissen, wie viel sie in unseren Pfarren 
gemacht hat und dass sie schwer zu 
ersetzen sein wird.  
 
Deswegen suchen wir für unserer Pfarre ab 
1. August 2025 eine Pfarrsekretärin bzw. 
einen Pfarrsekretär für ca. 20 - 25 
Wochenstunden. 
 
Voraussetzungen: 
- kaufmännische Ausbildung 
- gute Computerkenntnisse (MS Office,    
  Betreuung der Hompage, …) 
- Kenntnis der pfarrlichen Strukturen in   
  den Pfarren Heidenreichstein und  
   Seyfrieds  
- organisatorische und administrative  
  Fähigkeiten 
- selbstständige Arbeitsweise  
- freundliches Auftreten, wertschätzender  
  Umgang mit Menschen 
- Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung  
  (Einschulungen in die pfarrliche    
   Matrikenführung, Kirchenrechnung usw.) 
- christliche Lebensführung 
 
Sollten Sie Interesse haben, bewerben Sie 
sich bitte mit entsprechendem Lebenslauf, 
Ausbildungsnachweis und Zeugnissen 
unter pfarre@heidenreichstein.at.  
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Pater Josef berichtete 
an einem Senioren-

Nachmittag im 
September trotz 
schwerer Verkühlung  
vor einer stattlichen 
Anzahl an interessier-
ten Zuhörern und 
Zuhörerinnen im 
Rahmen  eines Dia-
Vortrags von seiner 
Indienreise 2019, die er 
gemeinsam mit seinem 

Mitbruder Pater Augustin angetreten hatte.  
Dabei besuchten sie ihren ehemaligen Pater 
General sowie das neu errichtete 
Obdachlosenheim und das Mutterkloster 
im Süden Indiens. Eindrucksvoll waren die 
Bilder von der vollen Kirche während einer 
Sonntagsmesse, bei der unser Pater Josef 
konzelebrierte und auch die Predigt hielt. 
Wenngleich in dem bevölkerungsstarken 
Staat nur 2,5 % Katholiken sind, so 
konnten die Besucher von einem tiefen 
Glauben der indischen Christen berichten, 
deren Zuwachsrate stetig nach oben geht 
und es einen nicht wundern darf, dass 
Indien mittlerweile ein Exportland für 
katholische Priester geworden ist. 
Natürlich wurden auch die Elefanten im 
Zoo besucht, wobei von einem Ritt auf 
diesen Abstand genommen wurde. Schade, 
wir hätten gerne unseren Herrn Pfarrer 
majestätisch reitend auf dem Rücken eines 
Elefanten gesehen. So mussten wir uns mit 
einer heiligen Kuh begnügen, wenngleich 
die ganz fotoscheu den Betrachtern nur die 
Rückseite zuwendete. 
Am Ende wurde dem Vortragenden mit 
großem Applaus für seine aufopfernde Tat 
gedankt, war es doch eine wahre 
Meisterleistung, dass die Stimme trotz der 
 
 

 

 
starken Verkühlung durchgehalten hatte. 
 
Text und Bild: DI Leopold Diesner 
 
 
 

Erntedankmesse am 
13. Oktober 2024 

 

 
 

Die Dorfgemeinschaft Dietweis machte 
heuer die Erntedankkrone und gestaltete 
die Messe. 
 

 
 

Der Dietweiser Chor umrahmte dankens-
werterweise die Erntedankmesse 
musikalisch. 
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Maria Obenaus 

 

Die Nachricht vom plötzlichen Tod unserer 
lieben Bekannten, 
Freundin und pfarrlich 
äußerst engagierten 
Maria Obenaus Ende 
September hat uns alle 
zutiefst erschüttert und 
getroffen. 
 
Maria hat über  drei 
Jahrzehnte lang die 
vielfältigsten Aufgaben 
in unserer Pfarre übernommen und erfüllt: 
zahlreiche Näharbeiten, die Altarwäsche, 
die Instandhaltung der Priester-, 
Sternsinger- und Ministranten-Gewänder, 
tatkräftige Mithilfe beim Kirchen- und 
Pfarrzentrum-Reinigen. Sie hat als Lektorin 
unsere Gottesdienste mitgestaltet, beim 
Pfarrfest die Gäste beim Empfang begrüßt, 
mit großer Begeisterung im Chor Ichthys 
mitgesungen. Sie hat ihren Enkelsohn Felix 
zu seinem Ministrantendienst gebracht und 
war schließlich auch bereit, im PGR 
mitzuarbeiten – erstmals von 1992-1997 
und dann wieder ab 2022.  
Maria hat alle diese Dienste mit großer 
Ruhe, mit Umsicht und Unaufgeregtheit 
geleistet, hat sich in ihrer großen 
Bescheidenheit nie lautstark in den 
Vordergrund gedrängt – sie war einfach da 
und hat das Nötige getan. 
Menschen wie Maria Obenaus braucht die 
Kirche, ja die ganze Gesellschaft – dann 
würde es heller um uns. Sie fehlt uns an 
allen Ecken und Enden. 
 

Ruhe in Frieden und in Gottes Hand, liebe 
Maria – und danke für alles, was du für 
uns getan hast. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Groß und klein 

Du stellst alles auf den Kopf 
in deinem Reich 

aus groß wird klein 
aus klein wird groß 

Der Erste steht plötzlich 
am Ende der Schlange 

und die Letzten 
dürfen die Ersten sein 

Die Unmündigen werden 
zu Lehrern der Weisen 

die Kinder sind die Schulmeister dort 
In dem Reich 

wo der Größte von allen 
sich ganz klein gemacht 

kleiner als man sich denken kann 
wo der Höchste sich erniedrigt 

wird das Niedrige übergroß 
Ralf Huning 

 

Franz Bräuer und Josef Pichler erhielten 
am 7. September den Hippolytorden der 
Diözese St. Pölten für die vielen geleisteten 
Dienste in der Pfarre. 
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Grundeinkommensfrühstück 
Am 25. September konnte man im Rahmen der Woche des Bedingungslosen Grundeinkommens  
in der Heidenreichsteiner Arche mehr zum Thema erfahren und mit anderen Besuchern  
über den Sinn und Zweck eines Grundeinkommens diskutieren. 
*************************************************** *************************************************** ***  
Erntedankmesse  
 

     Am 4. Oktober durfte die Betriebsseelsorge mit einer Vielzahl an Besuchern/innen im 
     Naturpark Heidenreichsteiner Moor die Erntedankmesse mit Pater Josef feiern.  

 

     In diesem Jahr stellten wir die Arbeit von haupt- und ehrenamtlich tätigen Menschen in  
     sozialen Betrieben der Stadtgemeinde Heidenreichstein in den Vordergrund. 

 
 

 

Aktion zum Tag der menschenwürdigen Arbeit 
 

 

Am 7. Oktober verteilte die Betriebsseelsorge am Stadtplatz Heidenreichstein Kaffee  
und Kuchen an Besucher/innen und Arbeiter/innen zum Tag der menschenwürdigen Arbeit.  
 

*************************************************** ************************************  

Künstliche Intelligenz 
 
        Am 17. Oktober informierten Vortragende der Arbeiterkammer Niederösterreich im Pfarrhof 
                                                         Heidenreichstein über die Entstehung, Vorteile und Gefahren von Künstlicher Intelligenz im 
                                                         Alltag sowie deren Auswirkung auf Gesellschaft und Arbeit.  
 
 
 

Eltern-Kind-Runde                           KAB Frauenrunde                                 Männerrunde                    Treffen für Arbeitsuchende 

MI - 9:00 - 11:30 Uhr                          MO - 15:00 Uhr                                      MO – 20:00 Uhr                   Heidenreichsteiner Arche, Patriazentrum 
4.12.24                                          Termine erfragen:                                  2.12.24                  FR 10:00 – 12:00 Uhr 
15.1., 29.1., 12.2., 26.2. 25                 0677/62739357 Ulli Immervoll                  3.2.25                            6.12.24, 7.2.25 
 

Weihnachtsgabentisch                     Bringe nicht mehr benötige Weihnachtsdekoration           Interkulturelle Handarbeitsgruppe  
vor der Heidenreichsteiner Arche      und/oder suche dir etwas vom Gabentisch aus             1 x monatlich 09:00 – 11:00 Uhr 
Patriazentrum, 25.11. - 20.12.2024    Infos: 02862/28083                   Termine: 02862/52293 Barbara Körner 
           

Pflück Dir einen Adentspruch 
 

Ab dem 1. Adventsonntag beleuchten wir in unserem Büro in der Pertholzer Straße 16 jede Woche ein Fenster. Dazu gibt es 
passende „Adventsprüche to go“ als Einstimmung für die Stille Zeit. Diese Kärtchen hängen für jeden zur freien Entnahme vor den 
Fenstern. Schaut einfach vorbei und nehmt euch eines mit! 
 

Adventfeier in der Arche 
 

Mittwoch 11.12.2024 um 16:00 Uhr. Wir freuen uns auf euren Besuch!  
Heidenreichsteiner Arche, Patriazentrum, Litschauer Straße 2, 02862/28083  hsteiner-arche@bsowv.at, www.bsowv.at   
 

 
 
 

Betriebsseelsorge Oberes Waldviertel       Pertholzer Str. 16, 3860 Heidenreichstein 
Tel. 02862/52293  MO – FR 08:00 bis 13:00 Uhr                           office@bsowv.at    www.bsowv.at  
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Ehejubiläumsmesse am 3. November 2024 

 

 
 
 
 

 

Das Friedenslicht von 

Bethlehem am Heiligen Abend 
 

 
Von einem Kind in Bethlehem 

entzündet, kommt das Licht unmittelbar 
aus der Geburtskirche in un-
unterbrochener Stafette bis in unsere 
kleinsten Gemeinden. Es soll am Heiligen 
Abend in allen österreichischen Haushalten 
leuchten und zum Frieden in unserer Welt 
mahnen.  
Der Reitstall Inghofer bringt wieder 
dankenswerterweise das Friedenslicht zu 
folgenden Zeiten:  
 
 
 

 

 
 

   Unsere Jubilare 

   Steinerne Hochzeit 67,5 Jahre 
   Rosa und Franz Bauer 
   60 Jahre 
   Gerlinde und Johann Granner 
   55 Jahre 
   Hilde und Rudolf Schleritzko 
   50 Jahre 
   Anna und Johann Kitzler 
   Christa und Reinhard Nöbauer 
   Antonia und Franz Pawle 
   Anita und Karl Weber 
   40 Jahre 
   Edith und Günter Edinger 
   Margit und Josef Weikartschläger 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Heidenreichstein-Pfarrkirche: ca. 11:00 Uhr 
Dietweis-Kapelle: ca. 11:00 Uhr 
Seyfrieds-Kirche: ca. 11:15 Uhr 
Neuthaures Glockenturm: ca. 11:15 Uhr 
Thaures-Kapelle: ca. 11:20 Uhr 
Kleinpertholz-Marterl: ca. 11:30 Uhr 
Altmanns-Kapelle: ca. 11:30 Uhr 
Eberweis-Kapelle: ca. 11:30 Uhr 
Motten-Kapelle: ca. 11:30 Uhr 
Brandhäuser: ca. 11:30 Uhr 
Wolfsegg: ca. 11:45 Uhr 
Guttenbrunn: ca. 12:00 Uhr 
 
 
 
 

 



Pfarrbrief                                 Begegnung                                                                        Seite 12  
                   

       2024 wurde es von Manfred und Paula Zimmel, Neuthaures, erneut restauriert. Malerarbeit:            

       Christine Germin, Langegg. Segnung am 23. Oktober 2024 durch Pfarrer Herbert Schlosser. 

       Herr Franz Illetschko aus Brand hat noch weitere Nachforschungen dazu angestellt.             
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Glauben heißt, die Unbegreiflichkeit 
Gottes ein Leben lang auszuhalten. 
Schauen, Lauschen, Schreiten, Besinnen 
sind die Kennzeichen einer besonderen 
Veranstaltung am letzten Tag des Oktobers, 
die ihren fixen Platz im Kalender der Pfarre 
gefunden hat. Wurde sie ursprünglich als 
Kontrastangebot zu Halloween gesehen, 
zieht sie in den letzten Jahren immer mehr 
Besucher an, die dieses Angebot schätzen. 
Das liegt einerseits an der zauberhaften 
Stimmung in und um die Kirche durch die 
vielen Lichter, andererseits an den 
Musiker/innen, die mit ihren Instrumenten 
und leisen Melodien zum Verweilen 
einladen. Es tut gut, mit geschlossenen 
Augen zu hören, wie die Melodien den 
Raum erforschen, über die religiösen 
Impulse nachzudenken, einfach eine Zeit 
ganz bei sich, dabei aber auch Gott nahe zu 
sein.  
Wir danken Ulli Immervoll und ihren vielen 
Helferinnen und Helfern für dieses Angebot 

einer Nacht der 1000 Lichter. 
 

 
 
 
 

 

 

 
 
 

NEWS – NEWS-NEWS-NEWS-NEWS 
 

Im Pfarrhof hat unsere alte Gasheizung    
(38 Jahre alt) ausgedient, und unter dem 
Motto “Raus aus Gas“ hat sich der 
Pfarrkirchenrat entschlossen, eine 
Pelletsheizung für den Pfarrhof und das 
Pfarrzentrum zu installieren. Die Firmen 
Apfelthaler, Stark, Talkner und Fronhofer 
wurden dafür engagiert.  
 
Aber unzählige Arbeitsstunden wurden von 
vielen Freiwilligen geleistet.  
Besonders hervorheben möchten wir 
Eduard Brosch, Wolfgang Haslinger und 
Manfred Zimmel, die fast jeden Tag bei den 
Adaptierungen des Lagerraumes und des 
Heizungsraumes, bei Grabarbeiten und 
vielem mehr geholfen haben.   
 
Danke an alle Mitarbeiter/innen! 
 
Spendenkonto: AT30 4715 0400 3075 0100 
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Ein Fest für Pater Josef 

Zwanzig Jahre ist es her, dass Pater Josef 
nach Heidenreichstein und Seyfrieds 
gekommen ist. Dies nahm die Pfarre 
Seyfrieds zum Anlass, für ihn am 1. 
September ein Fest zu organisieren.   
Den Festgottesdienst zelebrierte er unter 
Assistenz von Herrn Diakon Gerhard 
Lembachner. Für die musikalische 
Umrahmung sorgten Antonia Kaspirek und 
Andreas Zöhling, die seit ein paar Jahren in 
Seyfrieds wohnen und auch schon am 18. 
August einen Gottesdienst musikalisch 
begleitetet hatten. 
Herr Preißl zitierte in seiner Laudatio aus 
einem Brief, den Pater Josef im Oktober 
2004 selbst an die Seyfriedser 
Pfarrbevölkerung geschrieben hatte, um 
sich vorzustellen. Er präsentierte eine lange 
Liste von Veränderungen, die es seit 
damals in der Pfarre Seyfrieds gegeben hat. 
 

 
Mit 20 Jahren in der Pfarre Seyfrieds 
nimmt Pfarrer Brand schon den dritten 
Platz ein, wenn man die Pfarrer von 
Seyfrieds seit 1784 nach der Dauer ihres 
Wirkens in der Pfarre reiht. Am zweiten 
Platz ist Pfarrer Mülleder, der 20 Jahre und 
fünf Monate hier seinen Dienst versah. Also 
winkt bald der zweite Platz. Nur Pfarrer 
Franz Muhr wird unerreichbar sein, weil er 
50 Jahre Pfarrer von Seyfrieds war.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nach herzlichen 
Glückwünschen 
und Dankes-
worten wurden 
dem Jubilar von 
Pfarrangehörigen 
kleine Geschenke 
überreicht. 

 

 

 
Im Anschluss an den Gottesdienst lud das 
Team rund um Organisatorin Renate Zach 
zum Pfarrkaffee ins Pfarrheim. Pater Josef 
wurde eine Malakofftorte überreicht. 
 

 
 

Für den Mittagstisch wurden Koteletts und 
Grillwürste angeboten, die Wolfgang 
Weinberger zubereitete. Antonia und 
Andreas sorgten auch im Pfarrhofgarten für 
Musik. Bei bestem Wetter blieben viele 
Gäste bis zum späten Nachmittag. 
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Arbeiten am Friedhof 

 
 

 

Fleißig gearbeitet wurde wieder von 
Freiwilligen am und rund um den Friedhof. 
Zunächst wurde die Auffahrt zum Friedhof 
fertig asphaltiert, um die Entfernung des 
Streusplitts zu erleichtern. Am 28. 
September wurden die Hecken am Friedhof 
geschnitten und am 26. Oktober das Laub 
entfernt. 
 
Erntedank 
Das Erntedankfest wurde heuer am 13.10. 
gefeiert. Schon im Vorfeld wurde – 
organisiert von Maria Böhm – von einer 
Gruppe von Frauen eine neue Erntekrone 
gebunden. Sie wurde von den Seyfriedsern 
zur Kirche gebracht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Die Kinder brachten die Gaben. 
 

 
 

Termine der Pfarre Seyfrieds 

So 01.12. 1. Adventsonntag: 8:45 Messe 
  mit Adventkranzsegnung u. 
  Verkauf der Missionskerzen 
Sa 07.12.  06:30 Roratemesse, anschl. 

  Frühstück im Pfarrheim 
So 08.12. 2. Adventsonntag: 8:45 Messe 
So 15.12. 3. Adventsonntag: 8:45 Messe 
Mo 16.12. 18:30 Rosenkranz 
  19:00 Roratemesse  
     für Radio Maria, anschl. Agape im Pfarrheim 

So 22.12. 4. Adventsonntag: 8:45 Messe 

Di 24.12. Hl. Abend: 11:15 Friedenslicht                     
           20:20 Rosenkranz 
   21:00 Christmette 
Anschl. spielt eine Abordnung der Stadtkapelle 
Punsch u. Glühwein auf der Pfarrheimterrasse 

Mi 25.12. Christtag:  08:45 Messe 
Do 26.12. Stefanitag: 08:45 Messe 

Di 31.12.   14:00 Jahresschlussmesse 
Mi 01.01.   08:45 Messe – Neujahr 
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Alles auf einen Blick 
 

 

Herbergsuche:   Heidenreichstein:  So 01.12. um 16:00 im Pfarrsaal 
   Kleinpertholz:  Di 03.12. um 17:00 Uhr in der Tagesstätte Zuversicht    
   Altmanns:  Mi 04.12. um 18:00 Uhr in der Kapelle 
   Thaures:  Do 05.12. um 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus 
   Eberweis:  Fr  06.12. um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus 
   Motten:  Mi 11.12. um 19:30 Uhr im Gemeinschaftshaus 
   Dietweis:     Fr 13.12. um 19:30 Uhr im Gemeinschaftshaus          
 

Gebetskreis in der Winterkapelle um 18 Uhr: 3.12., 17.12., 7.1., 21.1., 4.2., 18.2., 4.3. 
 

Sie können die Missionskerzen um € 3,-- erwerben. (Siehe Seite 4) 
 

1. Adventsonntag   30.11./01.12. 10:00 Familienmesse, Adventkranzsegnung (Sa 19:00 Messe) 
     16:00 Herbergsuche im Pfarrsaal  
Mi  04.12    06:00 Roratemesse in der Kirche (anschl. Frühstück im Pfarrsaal) 
Fr 06.12.    16:30 Nikolausfeier der Pfarre   
Sa  07.12.           15:00 Jungschar,  17:00 2. Firmtreffen im Pfarrsaal   
2. Adventsonntag   07./08.12. 10:00 Familienmesse mit den Firmlingen (Sa 19:00 Messe) 
Mi 11.12.    06:00 Roratemesse in der Kirche (anschl. Frühstück im Pfarrsaal) 
3. Adventsonntag   14./15.12.  10:00 Familienmesse mit den Erstkommunionkindern 
Mi 18.12.    06:00 Roratemesse in der Kirche (anschl. Frühstück im Pfarrsaal) 
     14:30 Seniorennachmittag - Adventfeier im Pfarrsaal 
Fr  20.12.    19:00 Bibelrunde mit Pfr. Schlosser im Pfarrsaal 
4. Adventsontag  21./22.12. 10:00 Familienmesse (Sa 19:00 Messe)     
 

Di 24.12.  Hl. Abend  10:30 Kleinkinder-Krippenandacht, 11:00 Friedenslic ht 
     16:00 Kindermette (anschl. spielt die Stadtkapelle im Rabachtl) 
     22:00 Christmette  
Mi 25.12.  Christtag  10:00 Familienmesse (musikalische Gestaltung Chor Ichthys) 
Do 26.12.  Stefanitag 10:00 Messe  
 

Die Sternsinger kommen am Sa 28. Dezember in Heiden reichstein zu Ihnen 
ins Haus. (In den Dörfern kann es auch an anderen Tagen sein.) 
Wir suchen dringend Sternsinger und Begleitpersonen  für diese schöne Aufgabe. 
Auch Erwachsene sind herzlich willkommen!  
Di  31.12.  Silvester  16:00 Messe zum Jahresschluss 
Mi 01.01.2025 Neujahr  10:00 Messe 
Mo 06.01. Hl. Dreikönig  10:00 Sternsingermesse  
Sa 11.01.    16:00 Neujahrsempfang der Pfarren im Pfarrsaal  
Mi 15.01.      14:30 Seniorennachmittag im Pfarrsaal 
Fr  17.01    19:00 Bibelrunde mit Pfr. Schlosser im Pfarrsaal 
Sa 18.01.    15:00 Jungschar 
So 19.01.    09:00 – 12:00 Pfarrkaffee im Pfarrsaal 
Sa  25.01.    14:00 3. Firmeinheit im Pfarrsaal 
So  02.02.    10:00 Messe mit Kerzenweihe u. Blasiussegen – Lichtmess 
Sa  15.02.    14:00 4. Firmeinheit, 19:00 Valentinsmesse 
So  16.02.    10:00 Familienmesse   
Mi 19.02.    14:30 Seniorennachmittag im Pfarrsaal –Faschingsfeier 
Fr  21.02.    19:00 Bibelrunde mit Pfr. Schlosser im Pfarrsaal 
So  02.03.    10:00 Familienmesse zum Faschingsonntag 
Mi 05.03. Aschermittwoch 16:30 Kinder-Aschenkreuzandacht 19:00 Messe mit Aschenkreuz 
                     

 

Außenmessen :  Altmanns 08.01., 05.02., 12.03. um 18:00 Uhr      
in den       Eberweis 15.01., 12.02., 19.03. um 19:00 Uhr  
Kapellen          Motten  22.01., 19.02., 26.03. um 18:00 Uhr,   
                         Dietweis 17.01., 14.02., 14.03. um 17:00 Uhr          
                         Thaures  29.01., 26.02., 02.04. um 18:00 Uhr 


